
Johannes 19,16b –22: Gemeinsam den Bibeltext
lesen

Gut zu wissen

Auf dem Schild, oben am Kreuz, wurde der Grund
für die Verurteilung des Hingerichteten genannt. In
allen 3 Hauptsprachen des Römischen Reiches.
Weil gerade ein Wallfahrtsfest in Jerusalem
begann (Passafest), lasen das sehr viele Leute.
Mit diesem Schild zeigt Pilatus noch einmal seine
Macht, obwohl er so urteilte, wie es den jüdischen
Priestern gefiel und nicht so, wie er es eigentlich
lieber wollte.

Gruppenaktivität

Um den Text ganzheitlich zu erfassen, können die
SuS beim Vorlesen die vorkommenden Formen
nachbilden. Entweder mehrere SuS zusammen
mit ihrem Körper oder mit Hilfe eines Seils.
Längsbalken und Kreuz können solo aufgezeigt
werden.
- Schmales, langes Rechteck: der Querbalken,
den Jesus tragen muss
- Rechteck (Schild am Kreuz)
- Der schon aufgestellte Längsbalken des Kreuzes
mit dem eigenen Körper darstellen. Mit
angenageltem Querbalken (die Arme seitlich
ausstrecken)

Fragerunde

- Wer würdest du in diesem Text als Sieger
benennen? Warum?
- Wer würdest du in diesem Text als Verlierer
benennen? Warum?
- Wie fühlt es sich wohl für Pilatus an, was hier
passiert?
- Hast du auch schon einmal einen Sieg errungen,
obwohl du wusstest, dass es nicht ganz fair
zugegangen ist? Wie fühlt sich das (wohl) an?

Impuls

Erzähl eine Situation aus deinem eigenen Leben,
in der du verstanden hast, was Jesus für dich
getan hat.

Oder

Etwas zum Thema Unglaublich erzählen:
Pilatus und die jüdischen Oberen kämpfen hier um
ihre Macht und ihre Rechte.
Jesus ist freiwillig der Verlierer, weil wir nur so auf
Gottes Siegerseite kommen können.
Alles in mir sträubt sich gegen diese fiese
Gerichtsverhandlung und das feige Urteil, das
Jesus „ausbaden“ muss. Aber auf diesem Weg
lässt Gott geschehen, was zu unserem Heil
notwendig ist. Das schmälert nicht die Schuld, die
Menschen hier auf sich geladen haben. Aber es
zeigt Gottes Souveränität auf: er macht daraus
das ewige Heil für uns. Für mich ist das unfassbar.
Zumal bei diesem ganzen „Deal“ Jesus ja auch
meine Schuld und Trennung von Gott auf sich
nimmt. Einfach zum Staunen und anbeten, wie ich
finde.

Sonstiges

Gemeinsam mit den SuS das Video von Guter
Start ins Wochenende anschauen mit zwei Ideen,
um den Karfreitag zu „feiern“:
https://www.guterstart.net/karfreitag/
Die SuS können ermutigt werden, eine der Ideen
an Karfreitag umzusetzen.
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